
Informationen aus der Ortschaftsratssitzung

vom 22.02.2011

Großes Interesse am Thema Farrenstallumbau – Bürger/innen

fordern Offenlegung des Finanzierungskonzeptes

Überfüllt war der Bürgersaal in der Sitzung am 22.02. Der Ortschafts-

rat und Ratsmitglieder gaben Stellungnahmen zu den Initiativen

„Waltershofen 21" und „Bürger für Umbau alte Halle” ab. Betont wur-

de, dass zu den beiden Themen Farrenstall und Baugebietsauswei-

sung zahlreiche öffentliche Ortschaftsratssitzungen sowie Bürger-

versammlungen stattgefunden haben und darüber hinaus weitere

Veröffentlichungen erfolgt sind, sodass der Vorwurf mangelnder

Transparenz nicht stehen bleiben kann. Ebenso wurde deutlich zu-

rückgewiesen, dass Vorabsprachen erfolgt seien.

Hinsichtlich der Bauflächendiskussion sind sowohl der Ortschaftsrat

wie auch die Stadtverwaltung auf Grund von Kriterienabwägungen

zum Ergebnis gekommen, als nächstes der beiden möglichen Wohn-

baugebiete das Gebiet Niedermatten beplanen zu lassen.

Zum Thema Farrenstall wurde informiert, dass dieser ein Projekt des

Vereins „Z’sämme” – Bürgernetz Waltershofen e. V. ist. Der Ort-

schaftsrat hat sich in den vergangenen Jahren immer dafür einge-

setzt, dass die Stadtverwaltung das Farrenstallgelände nicht veräu-

ßert, um die Option zur Schaffung eines Bürgerhauses an dieser Stel-

le zu bewahren. Die Schaffung eines Bürgerhauses ist eigentlich eine

Vorsorgeaufgabe. Da es sich jedoch nicht um eine Pflichtaufgabe

handelt, kann die Stadt aufgrund ihrer Finanzlage keine Mittel hierfür

bereitstellen, sodass die Bürgerschaft gefordert ist, wenn etwas auf-

gebaut werden soll. Dieses will der Verein, der aus der Zukunftswerk-

statt hervorgegangen ist, für die Bürgerschaft in Angriff nehmen. Al-

ternativen für einen Standort eines Bürgerhauses wurden zwar ange-

dacht, sind jedoch aus verschiedenen Gründen nicht weiterverfolgt

worden. Letztlich hat sich der Verein dafür entschieden, das Bürger-

haus im ehemaligen Farrenstall einzurichten, sofern dies für den Ver-

ein finanzierbar ist. Ein Finanzierungskonzept wurde vom Verein

hierfür erarbeitet, die Finanzierung steht aber noch nicht zu 100 %.

Mittel für die Schaffung eines Bürgerhauses von der Stadtverwaltung

wird es jedenfalls – auch für einen Umbau an anderer Stelle – keine

geben.

Der Ortschaftsrat, der von der Stadtverwaltung in allen wichtigen An-

gelegenheiten – und um eine solche handelt es sich – anzuhören ist,

hat beschlossen, sich einem Verkauf des Farrenstalles nicht zu wi-

dersetzen, falls der Verein die Finanzierung nicht zustande bringt.

Vertreter/innen der Initiativen „Waltershofen 21" und „Bürger für den

Umbau alte Halle” äußerten unter Bürgerfragen insbesondere Be-

denken wegen der immensen Kosten, die mit dem Umbau des Far-

renstalls verbunden sind, und forderten eine Offenlegung des Finan-

zierungskonzeptes. Ebenso wurden Befürchtungen geäußert über

unzumutbare zusätzliche Lärm- und Verkehrsbelastungen sowie feh-

lende Parkplätze. Hierzu wurde aus dem Ortschaftsrat darauf hinge-

wiesen, dass – für den Fall, dass die Finanzierung durch den Verein

zustande kommt – ein Konzept über die inhaltliche und zeitliche Nut-

zung vorzulegen ist, um mögliche Nachbarschaftskonflikte auszuräu-

men, wobei auch die Parkplatzsituation zu beleuchten ist.

Es wurde bekräftigt, dass ein Umbau des Farrenstalls gegen den

Willen der Bürgerschaft nicht erfolgen soll.

Belüftungsanlage im Waltershofener See soll bleiben

Einstimmig forderten die Ratsmitglieder von der Stadtverwaltung,

verstärkt nach Finanzierungsmöglichkeiten zu suchen, um nach Ab-

bau der in der jetzt zu Ende gehenden Versuchsphase eingesetzten

Belüftungsanlage im Waltershofener See eine kleinere Anlage zur

Verbesserung der Seewassergüte zu beschaffen.

Annahme einer Spende zugestimmt

Einstimmig zugestimmt hat der Ortschaftsrat der Annahme einer Ge-

samtspende der Bürgerprojekte über insgesamt 900 i, die sich u. a.

von den Landfrauen, dem Kirchenchor und der Kirchengemeinde zu-

sammensetzt.

Bauanträgen zugestimmt

- Zugestimmt hat der Ortschaftsrat dem Bauantrag auf Anbau

eines Balkons im Dachgeschoss und Aufbau/Änderung von
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Ortsverwaltung Waltershofen

Schulhalde 12

Telefon 9443-0

Telefax 9443-24

E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de

Internet www.freiburg.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch zusätzlich 13:30 – 18:00 Uhr

Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der

Öffnungszeiten möglich.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:

Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils ab 15:30 Uhr nach vor-

heriger Vereinbarung sowie nach Vereinbarung auch zu anderen

Terminen.



Dachgauben am bestehenden Wohnhaus auf Flst. Nr. 71,

Sonnenbrunnenstraße 2.

- Bekannt gegeben wurde, dass im Umlaufverfahren der Bau-

voranfrage zum Neubau eines Dreifamilienwohnhauses mit

drei Doppelgaragen auf Flst. Nr. 434/14, Am Hohberg, zuge-

stimmt worden ist.

Informationen/Verschiedenes

Informiert wurde, dass das Wahllokal für den Wahlbezirk 560-01 ent-

gegen dem Wunsch des Ortschaftsrates und der Ortsverwaltung für

die anstehende Landtagswahl vom städtischen Wahlamt erneut in

die Steinriedhalle gelegt worden ist, da laut Wahlamt ausnahmslos

alle Wahllokale der Stadt Freiburg barrierefrei sind und bei einer

Rückkehr des Wahllokals in den Bürgersaal dieses das einzige nicht

barrierefreie Wahllokal im gesamten Stadtgebiet gewesen wäre.

Informationen zur Landtagswahl

am 27. März 2011

Die Wahlbenachrichtigungen für die Landtagswahl am 27. März

2011 werden oder wurden dieser Tage den Wahlberechtigten zuge-

stellt. Wer bis zum 06. März 2011 keine Wahlbenachrichtigung erhal-

ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, wird gebeten, sich bis Frei-

tag, 11. März 2011, beim Wahlamt, Fahnenbergplatz 4, 79098 Frei-

burg, Tel. 0761 201-5558, oder per e-Mail unter wahlamt@stadt.frei-

burg.de zu melden, damit die Angelegenheit überprüft werden kann.

Wahlberechtigt sind Deutsche, die am Wahltag das 18. Lebensjahr

vollendet haben, seit mindestens drei Monaten mit Hauptwohnung in

Baden-Württemberg leben oder sich hier gewöhnlich aufhalten und

nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Wählen kann nur, wer ins

Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein besitzt. Ins

Wählerverzeichnis eingetragen wurden Wahlberechtigte, die am

Stichtag 20. Februar 2011 ihre Hauptwohnung in Freiburg hatten.

Wer nicht in Freiburg gemeldet ist, sich aber gewöhnlich hier aufhält,

kann nur auf Antrag beim Amt für Bürgerservice und Informationsver-

arbeitung ins Wählerverzeichnis aufgenommen werden. Das Wähler-

verzeichnis wird am Rosenmontag, 7. März, von 8 bis 12 Uhr und von

Dienstag, 8. März, bis Freitag, 11. März, jeweils von 8 bis 18 Uhr beim

Wahlamt für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Wer

das Verzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann dort schrift-
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Notruf / Notarzt / Polizei 110

Notruf Feuerwehr/ DRK-Rettungsdienst / Notfallrettung 112

Unfallrettung / Krankentransporte 19222

Polizeiposten Rieselfeld 0761 4768700

Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr

in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd 0761 882-4421

badenova – kostenlose Hotline 0800 2767767

(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas,

Wasser, Wärme und Abwasser)

Giftnotrufzentrale 0761 19240

Umwelttelefon 0761 201-6107

Wildunfälle und –schäden 0171 8118928

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

Gisèle Steffen, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e.V., Am Dürleberg 1,

79112 Freiburg-Opfingen, Tel. 07664 3057;

Internet: www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen

Tel. 07664 912001; Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr;

nachmittags nach Vereinbarung

Tel. 07667 7175

Hebamme

Mittwoch, 02.03.11 Adler-Apotheke Hugstetten,
Tel. 07665 930516

Donnerstag, 03.03.11 Kaiserstuhl-Apotheke Oberrotweil,
Tel. 07662 337

Freitag, 04.03.11 Schloss-Apotheke Umkirch,
Tel. 07665 6655

Samstag, 05.03.11 St. Wendelin-Apotheke Merdingen,
Tel. 07668 5812

Sonntag, 06.03.11 Sonnenberg-Apotheke Opfingen,
Tel. 07664 1552

Montag, 07.03.11 Stadt-Apotheke Breisach,
Tel. 07667 218

Dienstag, 08.03.11 St. Martins-Apotheke Hochdorf,
Tel. 07665 2824

Mittwoch, 09.03.11 Rats-Apotheke Bötzingen,
Tel. 07663 1470

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller

dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter Tel.

01805 002963.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Die Vermittlung des ärztlichen Notfalldienstes der niedergelasse-

nen Ärzte erfolgt für das Wochenende und für Feiertage über die

Rettungsleitstelle Freiburg unter 01805 19292-300.

Fasnet-Schließung der Steinriedhalle

für den Übungsbetrieb der Vereine

Wegen der Vorbereitungen und der Durchführung des Fasnetpro-

gramms ist die Steinriedhalle für den Übungsbetrieb der Vereine

von Mittwoch, den 2. März, ab 18 Uhr, bis einschließlich Montag,

den 7. März, gesperrt!

Fasnet-Schnorren - Autoanhalten durch

Kinder und Jugendliche ist gefährlich -

Die Ortsverwaltung weist darauf hin, dass das Autoanhalten als

Fasnetsitte für Kinder und Jugendliche äußerst gefährlich ist, da

die Kinder und Jugendlichen dabei oft in den Straßenraum hinein

laufen und die Autofahrer/-innen teilweise damit nicht rechnen. In

einer Kaiserstuhl-Gemeinde gab es vor Jahren hierbei einen Un-

fall mit tödlichem Ausgang. Wir bitten deshalb die Eltern, ihren Kin-

dern die Gefährlichkeit solchen Verhaltens deutlich zu machen.

Ortsverwaltung am Rosenmontag

geschlossen – Redaktionsschluss

Mitteilungsblatt vorverlegt

Die Ortsverwaltung ist am Rosenmontag (07.03.2011) ganztags

geschlossen! Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungs-

blatt ist deshalb bereits am Freitag, den 04.03.2011, 12:00 Uhr.



lich oder durch Erklärung zur Niederschrift dagegen Einspruch erhe-

ben.

Wer am Wahltag nicht ins Wahllokal gehen kann, kann Briefwahl be-

antragen. Der Antragsvordruck befindet sich auf der Rückseite der

Wahlbenachrichtigungskarte. Der Antrag kann bei der Ortsverwal-

tung bis spätestens Donnerstag, 24. März 2011, 12:00 Uhr, zur Wei-

terleitung an das Wahlamt oder direkt beim Wahlamt (Amt für Bürger-

service und Informationsverarbeitung), Fahnenbergplatz 4, 79098

Freiburg, bis spätestens Freitag, 25. März 2011, 18:00 Uhr, abgege-

ben werden. Der Antrag kann aber auch auf andere Weise schriftlich

(Brief, Postkarte - nur ausreichend frankierte Sendungen werden ak-

zeptiert), per Fax (0761 201-5598), per e-Mail (wahlamt@stadt.frei-

burg.de), per Internet-Antrag (www.freiburg.de) oder persönlich beim

Wahlamt gestellt werden, jedoch nicht telefonisch. Angegeben wer-

den müssen

Familienname, Vornamen, Geburtsdatum und Wohnanschrift (Stra-

ße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort). Zur zweifelsfreien Identifizie-

rung ist ebenfalls die auf der Wahlbenachrichtigungskarte angegebe-

ne Wahlbezirksbeziehungsweise

Wählerverzeichnis-Nummer anzugeben. Wer seine Briefwahlunter-

lagen persönlich im Amt für Bürgerservice und Informationsverarbei-

tung abholt, kann dort auch gleich abstimmen und seinen Wahlbrief in

die Urne einwerfen.

Das Wahllokal des Wahlbezirks 560-01 ist für diese Wahl vom Wahl-

amt erneut in die Steinriedhalle verlegt worden, da der Bürgersaal

des Rathauses wegen der dort zu überwindenden Stufen nicht barrie-

refrei zugänglich ist. Das Wahllokal des Wahlbezirks 560-02 befindet

sich ebenfalls – wie gewohnt – in der Steinriedhalle.

Abrechnung des Verbrauchs an den

Wasserzapfstellen

- Meldung von Flächenzu- und -abgängen -

Die Winzerschaft wird gebeten, der Ortsverwaltung zur Abrechnung

des nach Rebflächen ermittelten Wasserverbrauchs an den Wasser-

zapfstellen die Flächenzu- und -abgänge bis spätestens 15. März

2011 zu melden.
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Bürgerengagement

– KALENDER – Datum Uhrzeit Treffpunkt Kontakt

… walken montags und mittwochs 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... ins Kino* Mittwoch, 09.03. 19 Uhr Friedrichsbau

Kaiser-Joseph-Str. 268

… helfen ist immer möglich Angela Vitt, Tel. 942424

- Waltershofenfilm „rund um den Farrenstall” hat Premiere im Friedrichsbau

AmMittwoch,9.3.2011, findetum19UhrdiePremieredesFilms „RundumdenFarrenstall” imFriedrichsbau inderKaiser-Joseph-Straßestatt.

In dem Film von Falko Wehr erinnern sich Zeitzeugen aus Waltershofen an das Leben und Wirtschaften im alten Waltershofen. Sie erklären,

wie Ochsenkummete entstanden, wie der Wagner arbeitete und worauf es beim Tabaktrocknen ankam. Der Blick geht zurück in die Zeit, als

im Farrenstall noch Bullen standen, die Bäuerinnen dort morgens ihre Kannen ins „Milchhäusle” brachten und sich die Jugend vor seinem

Tor traf. Falko Wehr kontrastiert alte mit neuen Bildern und bringt so das Versunkene wieder ins Bewusstsein. Behutsam nähert er sich einer

Zeit, die erst sechzig oder siebzig Jahre zurück liegt und uns mit ihren Herausforderungen und auch Entbehrungen bereits sehr fern scheint.

Wer im Sommer keine Gelegenheit hatte, sich den Film im Farrenstall anzuschauen, oder ihn in einem „richtigen” Kino erleben will, hat jetzt

dazu die Möglichkeit im Friedrichsbau am

Mittwoch, 9.3.2011, um 19 Uhr,

Sonntag, 13.3.2011, um 11 Uhr.

Weitere Termine werden noch bekannt gegeben.

Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere In-

formationen sind auf der Homepage unter www.zaemme.net zu finden.

Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere In-

formationen sind auf der Homepage unter www.zaemme.net zu finden.

Bau der Umrandung des Streetsportfeldes für die Jugendlichen

Waltershofens

Gabelstapler und kräftige Helfer gesucht zum „z’sämme schuften”

Das Bürgerprojekt „WISP 2.0 - Umrandung des Streetsportfeldes mit einer festen Bande” steht vor dem Abschluss. Am Mittwoch, 16.3., soll

ab 8 Uhr die schwere Umrandung geliefert werden. Zum Abladen vom Lkw und Zusammensetzen der Bande suchen wir dringend einen Ga-

belstapler (eventuell mit Fahrer) und weitere kräftige Helfer. Die Finanzierung der Bande wurde durch bürgerschaftliches Engage-

ment und den Einsatz zahlreicher Kinder und Erwachsener, z. B. beim 24-Stunden-Lauf, Kindersachenmarkt, durch einen Zu-

schuss vom Ortschaftsrat, dem Jugendtreff und der Stadt geschafft. Wenn Sie mithelfen wollen, sprechen Sie uns bitte möglichst bald

an: im Jugendtreff oder privat Familie Fiedler, Tel. 6160.



Fasnet in Waltershofen

07.03.

Hildegard Meier, Martackertenstr. 5 88 Jahre

Erlebnisbad „Galaxy Schwarzwald” für den „Treff 5 – 7" am Sams-

tag, 26.03.: Nähere Infos und Anmeldemöglichkeit auf dem Flyer oder

im Internet, Anmeldschluss ist der 3. März.

Donnerstag, 3. März („Schmutziger Dunnstig”): 15 bis 17:30 Uhr

Kinder-Fasnets-Disco für Schulkinder, Eintritt frei; 18 bis 21:30 Uhr

Treff „8+” – offener Treff für Mädchen und Jungen ab 8. Klasse.

Fasnetsferien: Während der Fasnetsferien (4. – 11. März) bleibt der

Treff geschlossen!

www.kjtw.de – Neues im Internet:

Aktuelle Fotos von der Kinder-Fasnets-Disco gibt es voraussichtlich

ab Freitag zu sehen (Kindertreff-Seite oder „Fotogalerie”).

Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757

Internet: www.kjtw.de

Verein zur Förderung der Kernzeitbetreuung

an der Hofackerschule Waltershofen e. V.

Seit Anfang Februar sind wir stolzer Besitzer einer großen Holzwerk-

bank. Diese Anschaffung wurde durch eine Spende von 600 i aus

Mitteln des Gewinnsparvereins Südwest e. V. der Volksbank Breis-

gau-Süd an den Verein zur Förderung der Kernzeitbetreuung an der

Hofackerschule Waltershofen e. V. ermöglicht. Im Rahmen der Ge-

winnausschüttung wurden an Kernzeitbetreuungen im Einzugsge-

biet der Volksbank Breisgau-Süd insgesamt ca. 18.000i gespendet.

Wir möchten uns hierfür ganz herzlich bedanken und sind schon flei-

ßig am Werkeln.

Die Kerniekinder und das Betreuungsteam

�����������

Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 4. März

westlich der Sonnenbrunnenstraße

- graue Tonne (mit wöchentlicher und 14-tägiger Leerung)

- braune Tonne (Bio-Tonne)

- grüne Tonne

- gelber Sack

östlich der Sonnenbrunnenstraße

- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung)

- braune Tonne (Bio-Tonne)

Glascontainer beim Friedhof, an der Hitzelhalde (Nähe Baugebiet

Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet Moos am Ende der Stich-

straße Burgmatt. Bitte halten Sie aus Rücksicht mit der Nachbar-

schaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten ein: werktags von 8:00 –

19:00 Uhr!

Sperrmüllbörse: Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-

schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-

öffentlichen.

Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Auto-

mat hinter der Steinriedhalle.

Neue Eltern–Baby-Gruppe (ElBa)

in Bötzingen

Am Dienstag, dem 12.04.2011, startet um 9:30 Uhr beim DRK Orts-

verein Bötzingen ein ElBa-Kurs für Eltern mit Kindern, die von De-

zember 2010 bis Februar 2011 geboren wurden. Die El-

tern-Baby-Gruppen bieten Raum und Zeit, mit dem Baby gemein-

sam altersgerechte Sinnesanregungen und Bewegungsspiele aus-

zuprobieren, die auch zuhause Spaß machen. Die Kinder bekommen

von klein auf Kontakt zueinander und die Eltern können sich zu Fra-

gen rund um den Alltag mit Kindern, Themen der Entwicklung, Ernäh-

rung und Erziehung austauschen. Die Gruppen werden in der Regel

über das ganze erste Lebensjahr fortgesetzt. Die

Kosten für 10 Treffen betragen 80 Euro, Gutschein Stärke anrechen-

bar. Weitere Infos und Anmeldung ab sofort bei der Kursleiterin,

Frau Renate Schulz, Tel. 07663 99887 oder unter

www.drk-freiburg.de/Familienbildung.

Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Tuniberg

Vom 05.03. – 13.03.2011

St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opfingen (Opf)

St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie)

Pfarrer Siegfried Flaig

Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35

Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18

E-mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen:

Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr

Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr

Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr

Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer

Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr

Telefon: 07665 6431
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� Hemdglunkerumzug der Sonnenbrunnen-Hexen am

Schmutzige Dunschdig, 3. März, 18 Uhr, zur alten Halle

� Häuserfasnet der Narrengruppen am Schmutzige Dunschdig

� Gufe-Knopf-Fasnet - Bunter Abend mit Fasnetprogramm -

am Samstag, 5. März, ab 20:11 Uhr in der Steinriedhalle und

am Sonntag, 6. März, Kinderfasnet ab 13:11 Uhr mit Narren-

umzug ab Umkircher Straße



Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401

Vorsitzender des Pfarrgemeinderates: Ludger Köhler

Tel. 07664 5618

Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122

Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956

Samstag, 05.03.

18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu)

Sonntag, 06.03. – 9. Sonntag im Jahreskreis –

09.00 Eucharistiefeier (Wa)

10.30 Eucharistiefeier (Opf)

Aschermittwoch, 09.03.

- Fast- und Abstinenztag -

18.30 Wortgottesdienst (Opf)

Mit Austeilung der geweihten Asche

Samstag, 12.03.

18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa)

Sonntag, 13.03. – Erster Fastensonntag -

09.00 Eucharistiefeier (Mu)

10.30 Eucharistiefeier (Opf)

Im Anschluss an den Gottesdienst stellen wir traditionsgemäß das

Kreuz vor der Kirche auf.

11.45 Taufe (Opf)

der Kinder Aron und Maxim Affeldt (Pfr. Siegfried Flaig)

Kinder- und Jugendchor:

Freitag, 4. März, und Freitag, 11. März, keine Probe

Altenwerk St.-Stephan

Wir eröffnen die neue Wandersaison mit einer schönen Tuni-

berg-Rundwanderung am Mittwoch, den 09.03.2011. Treffpunkt ist

um 13:30 Uhr auf dem Schloßbuck. Wir fahren mit eigenen Autos zur

Winzerhalle bei Waltershofen (Nähe Wippertskirch). Von dort gehen

wir bei hoffentlich gutem Wetter zum ehemaligen Mülldepo-

nie-Mahnkreuz mit toller Aussicht zum Kaiserstuhl und dann weiter

zum staatlichen Obst- Lehr- und Versuchsgarten bei Opfingen. Unser

Weg führt uns dann zur Einkehr in das beliebte Hofcafé Walter. Auf

dem östlichen Panoramaweg laufen wir dann wieder zum Ausgangs-

punkt zurück (Wanderstrecke ca. 6 – 7 km, Gehzeit ca. 2 Std.). Aus-

kunft bei Heinz Straub, Tel. 07664 4881.

Mi. 02.03.

17.15 Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal Opfingen

20.00 Kirchenchorprobe im Gemeindesaal Opfingen

Do. 03.03.

9.30 Krabbelgruppe für Kinder von 0 - 3 Jahren mit ihren Eltern;

Treffmöglichkeit im Evang. Gemeindesaal Opfingen, Unterdorf 8.

Fr. 04.03.

18.00 Weltgebetstag „Wie viele Brote habt ihr?” (s. u.); Gemeinde-

saal Opfingen

Sa. 05.03.

13.00 Taufgottesdienst für Lea-Helen Lokos aus Opfingen, Bergkir-

che Opfingen

18.30 Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche Waltershofen

Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird

alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von

dem Menschensohn. Lukas 18,31

So. 06.03. Estomihi (Sei mir ein starker Fels! Psalm 31,3)

9.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl, Bergkirche Opfingen

11.00 Kindergottesdienst, Bergkirche Opfingen

Mo. 07.03.

14.00 Betreuungsgruppe der Kirchlichen Sozialstation Tuniberg

für Menschen mit Demenz im Ev. Gemeindehaus Tiengen, Alte

Breisacher Str. 5, Info Sozialstation Tuniberg, Tel. 07664 3057.

Do. 10.03.

19.30 Sitzung des Ortsältestenkreises im Pfarrhaus

Fr. 11.03.

17.00 Trauercafé, offenes Angebot für Trauernde in Munzingen

So. 13.03.

9.30 Hauptgottesdienst, Bergkirche Opfingen

Weltgebetstag 2011—„Wie viele Brote habt ihr?”

Frauen aller Konfessionen laden ein,

die Glaubensbotschaft der Frauen aus Chile , die die diesjährige Li-

turgie gestaltet haben, mit uns allen umzusetzen. Chile ist ein Land,

das sich auf dem südamerikanischen Kontinent als schmales Band

über 4275 km Länge in Nord-Süd-Richtung entlang der Anden und

des Pazifischen Ozeans erstreckt mit vielen Klima- und Vegetations-

zonen. In der Landinformation mit Bildern erleben wir, unter welchen

Bedingungen die Menschen dort leben und wie es insbesondere den

Frauen dort geht.

Frauen der evang. und kath. Kirchengemeinden am Tuniberg laden

Sie alle zum Mitbeten und Mitfeiern des Weltgebetstages ganz herz-

lich ein. Wir gestalten einen gemeinsamen Gottesdienst für alle Tuni-

berggemeinden und treffen uns am Freitag, dem 4. März 2011, um

18 Uhr im evang. Gemeindesaal in Opfingen, Unterdorf 8.
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Nachrichten des Predigtbezirks Opfingen/

Waltershofen der Evang. Pfarrgemeinde

Tuniberg
79112 Freiburg-Opfingen, Unterdorf 8, Tel. 07664 1880, Fax 07664 1801,

E-Mail: EvPfa-Opfingen@t-online.de

Internet: http://www.opfingen.de -> evkirche

Pfarrer: Pfr. Markus Binder

Sekretariat: Frau Danzeisen, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bankverbindung und Spendenkonto:

Ev. Kirchengemeinde:

Volksbank Breisgau-Süd BLZ 680 615 05 Konto 22 52 31

Sparkasse FR-Nördl. Breisgau BLZ 680 501 01 Kt. 127 687 01

Notlagenfonds:

Volksbank Breisgau-Süd BLZ 680 615 05 Konto 22 52 40

Förderverein der Kirchl. Sozialstation Tuniberg e. V.

Volksbank Breisgau-Süd BLZ 680 615 05 Konto 22 52 23

Jahreshauptversammlung

Wir laden hiermit alle Mitglieder und Ehrenmitglieder des Männer-

gesangvereines Freiburg-Waltershofen sowie den Ortsvorsteher,

Ortschaftsrätinnen und -räte, Vorstände der örtlichen Vereine so-

wie alle Freunde und Gönner des Vereines zur diesjährigen or-

dentlichen Jahreshauptversammlung am Samstag, 12. März

2011, um 19:30 Uhr in das Gasthaus Adler in Freiburg-Waltersho-

fen ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Jahresbericht des Vorstandes

4. Bericht des Schriftführers

5. Kassenbericht des Rechners

6. Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung des Gesamtvorstandes

8. Ehrungen

9. Neuwahlen

erster Vorsitzender

Schriftführer

Beisitzer

Kassenprüfer

10. Anträge und Verschiedenes

Der Vorstand



Fußball

SV Waltershofen - FC Simonswald 1:1 (0:1)

Die erste Halbzeit war sehr arm an Höhepunkten und spielte sich

hauptsächlich zwischen den beiden Strafräumen ab. Waltershofen

gelang es praktisch während der kompletten ersten 45 Minuten nicht,

gefährlich vor das Tor der Gäste zu kommen. 5 Minuten vor dem Pau-

senpfiff sprang der Ball Waltershofens Libero Hasan Ekemen im

Sechzehner an die Hand und der Schiedsrichter entschied auf Straf-

stoß für Simonswald. Der gut platzierte Schuss war unhaltbar und so-

mit ging man mit einem 0:1-Rückstand in die Pause. Der SVW kam

mit deutlich mehr Offensivdrang aus der Kabine. In der 73.Minute ge-

lang der verdiente Ausgleich. Christian Ehrat setzte einem fast schon

verloren gegangenen Ball nach und das Leder kam zu Kevin Dorst,

der von der Strafraumgrenze zum 1:1 einschießen konnte.

Das nächste Spiel:

Samstag, 12.03. 15:00 Uhr: SV Waltershofen - SV Hinterzarten

Jugend

Die nächsten Vorbereitungsspiele:

Samstag, 05.03.

12:30 Uhr: SV Waltershofen B-Jgd. - Alemania Zähringen

15:30 Uhr. SV Waltershofen C-Jgd. - SG Teningen

Vorankündigungen

Die Jugendversammlung des SV Waltershofen findet am Montag,

den 21. März, ab 19:30 Uhr im Clubheim statt. Die Jahreshauptver-

sammlung des SV Waltershofen findet am Freitag, 25. März, ab 20:00

Uhr, ebenfalls im Clubheim statt.

Theaterwochenende am 19. und 20. März 2011

Der Radsportverein lädt zusammen mit den Landfrauen zu einem

Theaterwochenende am 19. und 20. März 2011 in der Steinriedhalle

Waltershofen ein. In diesem Jahr führt die Laienspielgruppe den

Schwank „Nur Zoff mit dem Stoff” von Bernd Gombold in 3 Akten auf.

Aufführungstermine:

Samstag, 19.03.2011, 20:00 Uhr, Einlass 19:00 Uhr; nach der Auf-

führung Musik und Tanz.

Sonntag, 20.03.2011, 15:30 Uhr, Einlass 14:30 Uhr.

Öffentliche Generalprobe am 19.03.2011, 14:30 Uhr; Karten an der

Abend- bzw. Tageskasse, kein Vorverkauf.

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz

Es gibt wieder freie Plätze in der Betreuungsgruppe für Menschen mit De-

menz, montags zwischen 14:00 und 17:00 Uhr im ev. Gemeindehaus in

Tiengen - ein Angebot der Kirchlichen Sozialstation Tuniberg, mit Spiel,

Gymnastik, Gespräch, Kaffee und Kuchen. Ein Fahrdienst holt sie ab. Die

Kosten in Höhe von 20 Euro werden gegebenenfalls von der Pflegekasse

übernommen. Weitere Infos unter Tel. 07664 3057.

Initiativen „Waltershofen 21" und

„Bürger für Umbau Alt Halle”

� Die Initiativen „Waltershofen 21" und „Bürger für den Umbau Alte

Halle” laden zur Auftaktveranstaltung und Diskussionsrunde ein:

Donnerstag, 17. März, 20 Uhr in der Fortuna.

Umkircher Kinderkleider- und Spielzeugmarkt

Der Förderverein des Kindergartens Mühlbach Umkirch veranstaltet

am Samstag, 12.03.2011, von 10:30 – 14:00 Uhr einen Kinderkleider-

und Spielzeugmarkt. Anmeldung bis Mittwoch, 09.03.2011, durch

Eintrag in die Anmeldeliste im Eingangsbereich des Kindergartens

am Mühlbach oder telefonisch unter 9390621 (privat/AB). Standge-

bühr in der Halle 5 i mit selbstgebackenem Kuchen (keine Muffins),

10i ohne Kuchen; Standgebühr vor der Halle 4i pro m². Für alle an-

gemeldeten Teilnehmer/innen ist eine Tischfläche von ca. 1,40 m re-

serviert. Bei schönem Wetter kann der Platz vor der Halle genutzt

werden. Hier sind jedoch eigene Tische mitzubringen. Aufbau bitte

nicht vor 9:00 Uhr.

RV Edelweiß Merdingen: Tanzveranstaltung/Disco

Tanzveranstaltung/Disco in der Turn- und Festhalle in Merdingen mit

der BadenFM Power Party on Tour am Schmutzige Dunschdig,

03.03.2011, ab 21:11 Uhr; Einlass ab 18 Jahre ab 20:30 Uhr.

Ende des redaktionellen Teils
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Einladung zur Jahreshauptversammlung am 18.03.2011

Am Freitag, 18. März 2011, um 20:00 Uhr, findet im Gasthaus For-

tuna die Jahreshauptversammlung des MV Waltershofen statt.

Dazu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie die Vereins-

vertreter/innen und Vorstände der örtlichen Vereine eingeladen.

Besondere Einladung gilt Herrn Ortsvorsteher Josef Glöckler, den

Ortschaftsrätinnen und -räten sowie dem Pfarrgemeinderat.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Jahresbericht der Vorsitzenden

4. Jahresbericht des Schriftführers der Gesamtkapelle

5. Jahresbericht der Schriftführerin der Jugendkapelle

6. Kassenbericht des Rechners

7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Gesamtvorstands

9. Neuwahlen Vorstandschaft

10. Anträge und Verschiedenes

Waltershofener Gufe-Knopf Fasnet 2011

Heute, Mittwoch, 02.03.2011, ab 20:00 Uhr: Generalprobe für den

Bunten Abend am Samstag in der Steinriedhalle; bitte alle Grup-

pen erscheinen, die einen Auftritt vorführen.

Fasnet-Samstag, 05.03.2011, ab 20:11 Uhr: Bunter Abend in der

Steinriedhalle mit Beiträgen verschiedener Gruppen.; anschließend

Tanz mit der Golden Show Band.; Karten im Vorverkauf bei allen Musi-

ker/innen und an der Abendkasse für 6i; für die Karten aus dem Vor-

verkauf sind zentrale Plätze in der Hallemitte reserviert.

Fasnet-Sonntag, 06.03.2011, ab 13:11 Uhr: Umzug durch Wal-

tershofen zur Kinderfasnet in die Steinriedhalle mit Kaffee und Ku-

chen für die ganze Familie. Wie jedes Jahr findet für die Kinder ein

abwechslungsreiches Programm statt: Preismaskenball, Spiel-

straße und Talentshow für Kinder aller Altersgruppen. Eintritt frei.

WALTERSHOFENER

SONNENBRUNNENHEXEN

Hemdklunkerumzug

Wir laden alle großen und kleinen Narren recht herzlich ein zu un-

serem Hemdklunkerumzug am kommenden Donnerstag, den

03.03.2011. Los geht es um 18 Uhr am Sonnenbrunnen mit der

Hexentaufe. Der Ausklang ist in der alten Halle, wo auch für´s leib-

liche Wohl gesorgt wird.

Wir freuen uns auf viele Narren.
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